
  Anlage 1 zur Vorlage Nr.: 196/2026 

 

 

A b w e i c h u n g s s a t z u n g 
 

vom                        gemäß § 132 Nr. 4 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 8 Absatz 3 der 

Erschließungsbeitragssatzung der Stadt Pulheim vom 18. Dezember 1987 in der zurzeit gültigen Fassung 

über die Merkmale der endgültigen Herstellung der Erschließungsanlage „Auf dem Acker“ in Sinthern 

 

 

 

Aufgrund des § 132 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 

(BGBI. I, Seite 3634), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 

348) in Verbindung mit den §§ 7, 41 Absatz 1 f sowie 76 Absatz 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 1994, Seite 666), 

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Juli 2025 (GV. NRW. S. 618) hat der Rat der Stadt 

Pulheim in seiner Sitzung am    folgende Abweichungssatzung beschlossen: 

 

 

      I 

 

1. Die Erschließungsanlage „Auf dem Acker“ wird abweichend von § 8 Absatz 1 der 

Erschließungsbeitragssatzung der Stadt Pulheim vom 18. Dezember 1987 in Form der erfolgten 

Herstellung unter Verzicht auf den Grunderwerb der Parzelle Gemarkung Brauweiler, Flur 29, Flurstück 

2115 für endgültig hergestellt erklärt. 

 

2. Die Erschließungsanlage „Auf dem Acker“ wird abweichend von § 8 Absatz 1 Buchstabe b der 

Erschließungsbeitragssatzung der Stadt Pulheim vom 18. Dezember 1987 in Form der erfolgten 

Herstellung unter Verzicht auf die Anlage beiderseitiger Gehwege mit Abgrenzung gegen die Fahrbahn 

für endgültig hergestellt erklärt.  

 

 

      II 

 

Die §§ 1 bis 7, 8 Absatz 1 Buchstaben a, c, d und Absatz 2 und 3 sowie die §§ 9 bis 11 der Satzung über die 

Erhebung von Erschließungsbeiträgen der Stadt Pulheim vom 18. Dezember 1987 (Amtsblatt des Erftkreises 

1/88, Seite 2) finden in unveränderter Form Anwendung. 

 

      III 

 

Diese Abweichungssatzung tritt am Tag nach Ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den Rhein-Erft-Kreis in 

Kraft. 

Die durch diese Einzelsatzung nicht geänderten Bestimmungen der Erschließungsbeitragssatzung bleiben 

rückwirkend zum 01. Juli 1987 in Kraft.   

 




